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Feier für Erich Fromm
Am Freitagabend feierten die Locarneser
ihren prominenten Mitbürger Erich
Fromm, eio$n/dai^bede^ftndst^-^sycEb-
analytiker und Denker"der Gegenwart.
Fromm wird am 23. März 80 Jahre alt. Er
lebt seit zehn Jahren in Muralto bei Lo-
carno. Die Gemeinde hatte ihm letztes Jahr
das Ehrenbürgerrecht verliehen.
Auf persönlichen Wunsch Erich Fromms
hatte das GDI-Institut, unter dessen Pa-
tronat die Feier zustandegekommen war,
den amerikanischen Pädagogen und frü
heren katholischen Geistlichen Ivan Illich
nach Locarno eingeladen.
Vor einem sehr zahlreichen Publikum,
das aus dem ganzen Kanton, herbeige
strömt war, erinnerte sich Illich in seiner
Laudatio an seine Begegnung mit Fromm
vor 20 Jahren in Mexiko. Er schilderte,
wie in den frühen sechziger Jahren Cuer-
navaca, der gemeinsame Wohnort der bei
den Denker, zur Begegnungsstätte für
Hunderte von engagierten Leuten wurde,
die hier gemeinsam Ideen für die «pro
gressive Befreiung» der Menschen ent
wickelten. Fromm habe bei diesen Ge
sprächen, so erinnert sich Illich, nicht die
Haltung des Lehrers eingenommen, der

autoritär Wissen einzutrichtern versucht,
sondern die des Rabbiners, der sein Wis-

, sgtt^grtfttelt, indejg er Parabeln erzählt.
Solches Erzählen, wie Fromm es pflege,
rufe beim Zuhörer als Zeichen des Ver-
stehens ein Lächeln hervor, das einen
«Aha»-Effekt signalisiere. Illich versuchte,
den Zuhörern das Fromm'sche Konzept des
Liebens als progressive Existenzweise des
Seins, im Gegensatz zur regressiven Da
seinsform des Habens nahezubringen. Er
zeigte in kurzen Worten auf, dass dieses
Fromm'sche Konzept an alte hebräische
und christliche Traditionen anknüpft.
Eine knappe Einführung in das Werk
Fromms gab der Locarneser Arzt Dr. Bo-
ris Luban. In den zehn Jahren seiner Be-
KanntSChält mit Fromm habe er den Den>-
ker nicht nur als grossen Therapeuten und
Theoretiker kennengelernt, sondern vor
allem als grossen Lehrer, der allerdings
ängstlich darauf bedacht sei, keine Jünger
heranzubilden und keine Schule zu grün
den. Am Schluss der kurzen Feier bedankte
sich Erich Fromm für die ihm erwiesene
Ehre. «Mehr», so bedauerte er, «kann ich
in diesem Augenblick nicht ausdrücken.»

Silvana Schmid
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